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P U B L I K A T I O N  

Herausgeforderte Demokratie: 
Zukunfts- oder Auslaufmodell? 
BENDERN - In der jüngsten Publikation des 
Liechtenstein-Instituts «Herausgeforderte 
Demokratie: Zukunfts- oder Auslaufmodell?» 
geht der Autor Dr. Zoltan Tibor Pällinger, 
Forscher am Liechtenstein-Institut, der Frage 
nach der Zukunftsfähigkeit der Demokratie 
nach. Während die Globalisierung die Hand-
lungs- und Steuerungsfähigkeit der National­
staaten unterhöhlt, wirft die Konfrontation 
mit den Erscheinungsformen des Terrors die 
Frage auf, wie der Terrorismus bekämpft wer­
den kann, ohne dass die freiheitlichen und 
rechtstaatlichen Grundsätze verletzt werden. 
Angesichts der demographischen Herausfor­
derung sowie des ökonomischen Wandels und 
des übermässigen Verbrauchs natürlicher 
Ressourcen könnten demokratische Verfahren 
an ihre Grenzen stossen. Die Ausrichtung der 
Politik auf den kurzfristigen Wahlerfolg er­
scheint in diesem Lichte zunehmend proble­
matisch. DarUber hinaus wird durch den poli­
tischen Islam und den Erfolg der chinesischen 
Modernisierungsstrategie die Universalität 
unseres Demokratiemodells in Frage gestellt. 
Dennoch darf man die Chancen der Demo­
kratie für eine erfolgreiche Bewältigung der 
Herausforderungen nicht unterschätzen, ver­
fügt sie doch von allen Regierungsformen 
über die solideste Legitimationsbasis. Der de­
mokratische Mechanismus selbst stellt sicher, 
dass einmal erkannte und für wichtig befun­
dene Probleme auch wirklich bearbeitet wer­
den. Schliesslich zeigt auch ein Blick in die 
Geschichte, dass Demokratien angesichts von 
Herausforderungen zu Höchstleistungen auf­
laufen können. Der Beitrag steht im pdf.-For-
mat unter der Adresse http://www.liechten-
stein-institul.li/ (Publikationen) kostenlos zur 
Verfügung. (PD) 

Am Vierwaldstättersee u 

N A C H R I C H T E N  

Lebensgrosse Tonköpfe 
TRIESEN - Rollen Sie Ihren Garten, Haus­
eingang, Sitzplatz oder ... mit einem eigenen 
Kunstwerk verzaubern? Der Tonkopf bringt 
Freude an jeden Platz und Raum Ihres Hau­
ses. In diesem Kurs erleben Sie, wie aus fünf 
Kilogramm Ton ein eigenes Kunstwerk ent­
steht. Es ist ein Erlebnis, mit eigenen Händen 
zu formen und zu gestalten. Es wird im Ate­
lier der Kursleiterin gearbeitet. Der Kurs 115 
unter der Leitung von Betty Dürr beginnt am 
Freitag, den 16. September um 17.30 Uhr in 
der Scheune, Oberer Winkel 15 in Triesen. 
Anmeldung: Telefon 232 48 22 oder per E-
Mail  info@stein-egerta.li.  (PD) 

Seniorenausflug der Gemeinde Eschen 

ESCHEN - Bei henllchein Splt-
sommeiwottei reisten 
ran aus Eschen und 

launt In dli 
sdiwalz. Auf dam 
Programm standan zwei Ziele: 
Uizerii und die Uber 1000 Jahre 
alte Kultiifstltte Einsiedeln. 

Begleitet wurde die Reisegruppe 
von Gemeindevorsteher Gregor Ott, 
von der Gemeinderätin und Vorsit­
zenden der Seniorenkommission 
Christi Gstöhl, Kaplan Adriano Bu­
rali, Dr. Dieter Meier, Marianne 
Kranz von der Koordinationsstelle 
Alter und Gesundheit, von Frauen 
des Trachtenvereins sowie Mitglie­
dern der Seniorenkommission. Ge­
mäss Programm erwartete die 159 
Seniorinnen und Senioren auch in  
diesem Jahr ein interessanter und 
abwechslungsreicher Tag. Auch das 
Wetter zeigte sich wieder einmal 
von seiner besten Seite. Schon die 
Busfahrt nach Luzern über den Hir- Dia Senioren von Esdian-Nemteln i i dan Aufenthalt in llnsisdaln 

ANZltlGI: 

Gültig vom 13.9. bis 19.9. 

in verschiedenen Far 
blühend, im 12-cm-T 
pro Pflanze 

statt a.BO 


